
 

  

 
 
 
 
Steuerungsgruppe des Grätzllabors Favoriten: 
Protokoll 

Termin, Ort: 10.03.2026, 17.30 Uhr, Grätzllabor Favoriten (Bürgergasse 14, 1100 Wien) 

Teilnehmer:innen: BV-Stv. Gerhard Blöschl (BV10), David Schwab (SPÖ), Philip Weinberger 
(NEOS), Katrin Fallmann (GRÜNE), Martin Satzinger (PG Rad), Bogda Schwabl, Wolfgang 
Schwabl (PG Tesarekplatz-Grätzl), Marie Steindl (PG Food X), Hans-Peter Krenn 
(Grätzlmacher), David Feigl (Grätzlmacher), Marián Potočár (PG Puchsbaumgasse), Pedram 
Dersch (Verein LA21 Wien), Hans Emrich, Sandra Löcker-Herschkowitz (Grätzllabor 
Favoriten). 

 

 

1) Begrüßung  

 

2) Förderprogramm für Bezirke: „Umsetzung von Ideen aus 
dem Grätzllabor“  

• Stand der Dinge zum Förderprogramm: Bestätigung der drei Projekte von 
November 2025 für das Jahr 2026 durch die Lenkungsgruppe der Stadt Wien:  
 

3) Stand der Dinge der 
Projektgruppen/Grätzlmacher:innen/Kooperationsprojekte 

Was habt ihr gemacht? Was habt ihr vor? Wo braucht ihr Unterstützung 

der Politik?  

 

• PG Radgruppe – Martin Satzinger  
 

   Rückblick:  

- Bei Kinderfreunden / Parkbetreuung in Leebgasse: Gespräch mit Waiglein-
Wirth bzgl. Auslotung von Kooperation. Idee: Lastenrad im neuen Landgut. 
Kann man allerdings dort ausschließen, weil kein Platz dafür. 

- Im November: Besuch von wienweiten Vernetzungsveranstaltungen  
- U2 Verlängerung Wienerberg: Besuch der 2. Infoveranstaltung. Inwieweit 

kann sich Radgruppe dazu einbringen? 

Ausblick: 

- Projekt KinderRadSpielplatz: Gibt es eine Fläche dazu am Rande eines 
Spielplatzes? Ideen für Orte? Thema: Geschicklichkeit, z.B. Seestadt 
unterhalb der U2, Hügelchen. vgl. Holzparcours am Wienerberg. Wäre 
super in Innerfavoriten, da hier wenig Freiflächen. 

o Verein: 18. Bezirk plant dzt. einen solchen KinderRadSpielplatz in 
einfacher Form mit Bodenbemalungen.  
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o BV10: In Filmteichstraße gibt es einen Fahrrad-Parcours seit ca. 2 
Jahren. BV ist seit längerem dazu mit Mobilitätsagentur im 
Austausch (diese würden Container mit Rädern hinstellen und es 
betreuen), es braucht aber 800m² versiegelte Fläche. In der 
Filmteichstraße wurde dieses Konzept abgelehnt, wegen zu 
geringer öff. Anbindung. Es braucht dazu die richtige und 
ausreichend große Fläche im richtigen Eigentum.  

- Projekt Temporäre Veranstaltung: KinderRadSpaß – evt. am Tesarekplatz 
o BV10: KinderRadSpaß uä. könnte man auch in der Filmteichstraße 

anbieten. 
- Treffen mit Moblitätsagentur, ua. zu Grätzlrad (Stand der Dinge) 

 

• PG Tesarekplatz-Grätzl – Bogda und Wolfgang Schwabl 

 
Rückblick: 

- Bodengebundene Fassadenbegrünung: Im Spätherbst wurden 8 Pflanzen 
vor der Schule eingesetzt. Diese wurden z.T. jedoch beschädigt durch 
Unbekannte.  Daher hat die PG mit Hilfe des Schulwarts davor einen roten 
Zaun als Umgrenzung aufgestellt.  

Ausblick: 

- Projekt: Kinderflohmarkt am 13.6.. 9-12h, mit neuen Aktivist:innen 
- Projekt Müllsammelaktion bei Kindergarten, Gemeindebau, 

Straßenbahnhaltestelle. Thema ist komplexer. 
o BV10: Bitte zusammenschließen mit Grätzlmacher David. BV kann 

auch MA48 bzw. MA42 informieren, dass es verschmutzt ist 
(Grünflächen: MA42, Straßen: MA48) 

o David F.: Bei Sags Wien App melden. Kurz im Text ergänzen, wer 
zuständig ist (MA42, MA28, Wiener Wohnen etc.) 

- Projekt: Baumstumpfbegrünung sobald Gitter von MA42 entfernt ist. 
o BV10: Wurzelstock ist noch nicht ausgefräst. BV wird die MA42 

erneut darum bitten.  
- Abschluss der Pergola: mit Pflegeöl einlassen ist noch offen. 
- Projekt Zufahrt Tesarekplatz reduzieren: Es sind weniger Autos – der 

Schranken funktioniert wieder – dankesehr dafür! Frage der PG: Gibt es 
abgesehen von beschilderten Ausnahmen, auch andere Ausnahmen bzgl. 
Einfahrt?  

o BV10: noch nicht klar, hängt davon ab, an wen die MA28 den 
Schlüssel vergeben hat (dies wurde mit Unterschrift bestätigt). 

- Projekt: Begrünung der Grünfläche: Idee: Absperren des Trampfelpfades. 
o Hans: Heute sperrt man Trampelpfade nicht mehr ab, weil diese ein 

Mobilitäts-Bedürfnis zeigen und diese die eigentlich richtigen 
Pfade sind – bei vielen Planungen werden diese daher 
miteinbezogen. Die Menschen sind sehr unzufrieden, wenn 
Trampelpfade gesperrt werden.  

o BV10: Gespräch mit MA42, ob Trampelpfad wasserdurchlässig 
begehbar hergerichtet werden kann, damit dieser auch benutzbar 
ist, wenn es regnet. Wiese treibt hoffentlich aus, wenn die 
Witterung besser ist. Unter Bäumen wächst Wiese oft nicht. 

- Schmierereien bei Säulen beim Penny und Kindergarten: 
o BV10: PG soll Wr. Wohnen darum bitten bzw. es in der Sags Wien 

App melden. Auch Schmierereien oder Verschmutzungen kann 
man mit Foto dort einbringen.  
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o Gesamtplanung: 
o BV10: BV10 wird Fr. Weber von MA28 ansprechen, damit wir Plan 

bekommen, wie man weitertun kann. Ua. kann man 
Ersatzpflanzungen von Schule in der Platzgestaltung einbringen, 
Zustimmung von MA42 dazu erforderlich. 

- Budget zur Bepflanzung der Schule erscheint hoch.  
o Sandra: Die Kosten entstehen aufgrund der notwendigen 

Wasserzufuhr und der automatischen Bewässerungsanlage, die 
erforderlich ist, damit die MA42 die laufende Erhaltung der 
Fassadenbegrünung übernehmen kann. 

o PG: Gibt es Kontrollmechanismus und einen Vergleich der 
Kostenvoranschläge? 

o BV10: Innerhalb der Stadt Wien gibt es Verträge mit den 
Kontrahenten mit genauen Preisen. Es gibt gute Kontrollen, ua. 
über das Kontrollamt.  

o Hans: Bei dieser Projektumsetzung ist die große Unterstützung 
durch die beteiligten Magistratsabteilungen und des Bezirks 
hervorzuheben. Grundsätzlich gilt für die meisten Projekte im 
öffentlichen Raum: Es dauert länger und es ergeben sich mehr 
kostenintensive Details als ursprünglich gedacht.  

 

• PG Grüne Meile PuchsBAUMgasse – Marián Potočár 
 

Ausblick: 

- Projekt Baumscheibenerweiterung in der Puchsbaumgasse: Die PG freut 
sich über das Budget aus dem Förderprogramm für die 
Baumscheibenerweiterung. Im Zuge des Projekt ist die Einbeziehung der 
örtlichen Schule und des Bildungscampus SWV (ein Gruppenmitglied ist 
Lehrerin dort) geplant. Die Bepflanzung erfolgt, sobald die Bauarbeiten der 
Stadt Wien abgeschlossen sind – vermutlich im Herbst. 

- Projekt Gießpatenschaft: Die PG wird auch heuer die Gießpatenschaft für 
die Bäume weiterführen und dazu die Armatur für den Hydranten 
beantragen. 

 

• PG FoodX – Marie Steindl  
 

Rückblick: 

- Die Generalversammlung des Vereins Food X fand vor 2 Wochen statt. 
Aktuell hat die FoodCoop 22 Mitglieder – das ist leider zuwenig für den 
aktuellen Lagerraum. Daher: 
 

Ausblick: 

- 1. Suche nach günstigerem Lager – Gruppe brauch weniger Platz als jetzt. 
- 2. Suche nach neuen Mitgliedern.  
- Wenn 1 oder 2 nicht eintritt, dann Auflösung 2028! 
- Dzt. monatlich 600 Euro inkl. Strom/Heizung.  
- Geringer Mitgliedsbeitrag soll bleiben, weil es leistbar bleiben soll. Als 

förderndes Mitglied: 20 Euro/Monat. Nicht fördernd: 8-13 Euro/Monat – 
zusätzlich ist das Mitmachen in einer AG erforderlich. Man kann bestellen 
oder Lagerware kaufen - 24/7 mit Schlüsselkasten 
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- Bitte an alle, sich zu melden, wenn ein mögliches Lokal identifiziert  . Es 
sollte möglichst zentral sein, in Innerfavoriten, eher Richtung Triesterviertel. 
Anforderung: ca. 20-25m², Wasseranschluss, Strom für 2 Kühlschränke, evt. 
WC, max. Preis: 300 Euro inkl., auch Souterrain, Keller möglich. Zufahrt 
erforderlich für Lieferant:innen. 

o BV10: Wiener Wohnen: Plattform/App „Freie Lokale“ nutzen. 
- Di, 28.4., 18h mit GL10: Veranstaltung im Lager, um Produkte etc. zu 

zeigen,..  

 

• GM Hans-Peter Krenn („Insel:Kreta“)  

 
Ausblick: 

- Projekt: Neue Sitzbänke bei Insel:Kreta: Förderung der neuen Sitzbänke 
durch Grätzloase. Diese sind schon fertig und werden demnächst grundiert 
und transportiert. Über das partizipative Budget werden die Lacke etc. 
finanziert. Es hat sich auch schon ein Kooperationspartner für die Bemalung 
der Bänke gefunden: die Kindergruppe Humboldtplatz.  

- Der Tankwagen wird nach Ostern wieder aufgestellt. 
- Kindertraining (Boxen) des Vereins Respektvoll im Helmut-Zilk-Park, ab 9.5. 

Sa, 18h, bis ca. 13 Jahre. Idee: Ausbau – im Tangentenpark 

 

• GM David Feigl („Müllvermeidung“) 

 
Rückblick: 

- David war bei Stella Wittman: Ausstellung im November – war sehr 
lehrreich, weil auch elektr. Datenmüllproduktion ein Thema ist – besonders 
die sowie KI-Nutzung ist umweltschädlicher als z.B. eine Google-Suche. 
 

Ausblick: 

- Projekt: Geschäftslokale einbinden: David hat Flyer entworfen zur 
Verteilung an Geschäftslokale im März/April.  

- Projekt: Müllsammelaktion: am 25.4. geplant (siehe Termine, Pkt. 4) 
- FB-Account und demnächst Insta 
- Danke an BV10 für Müllgreifer 
- Angebot der Unterstützung an PG Tesarekplatz 

o Katrin: Können auch Schulklassen mitzumachen? David: Wenn 
Eltern oder Pädagoginnen dabei sind, dann gerne. 

o Sandra: Aktion “Wien räumt auf” von 20. April bis 3. Mai 2026; 
Ehrenamtswoche von 24.6.-1.7. 

o PG Tesarekplatz:  davor müssen wir die Volksschule zum 
Mitmachen gewinnen.  

o BV10: auch die Kinderfreunde könnte man fragen. 

 

• Kooperation: „Sprachcafé für Frauen“ 
 

- Läuft sehr gut, daher wurden die Öffnungszeiten erweitert (siehe  
Termine/Pkt. 4) 
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4) Aus- und Rückblick zu Aktivitäten des Grätzllabors 
Favoriten (Auszug) 

• Gellertplatz: 
 

- Die Jahresplanung des Grätzllabors Favoriten hat stattgefunden. 
- Dabei wurde besprochen, dass der Gellertplatz Potenzial zur Verbesserung 

hat: der Platz ist in die Jahre gekommen, eine Schule wird saniert und der 
Bereich der Caritas wird verändert. Im Zuge dessen plant das Grätzllabor 
ein Beteiligungsprojekt für mehr Lebensqualität rund um den Gellertplatz. 
Das Team ist gespannt, wieviele mitmachen und wie stark beansprucht der 
Platz ist. Die Teams der Grätzllabore in Wien waren im Vorjahr auf 
Fachexkursion in Mailand zum Thema “tactical urbanism” – hier werden 
Lösungen VOR der Planung schon temporär ausprobiert. Dieser Ansatz 
wäre am Gellertplatz evt. möglich. 

o BV10: Am Gellertplatz gibt es noch vor großen Überlegungen  
zuerst eine Bürger:innenbeteiligung – das ist die Stärke des 
Grätzllabors. So wird alles aufgenommen und kann in eine Planung 
einfließen. Evt. kann man mit dem Grün näher zu den Häusern 
kommen oder die Straße so gestalten, dass sie weniger breit ist. Es 
gibt auch Erdgeschoßzonen dort. Es wäre eine gute Sache für alle 
und man könnte beispielhaft etwas bewegen – mit 
Bürger:innenbeteiligung ab der 1. Stunde.   

o Katrin: Es wäre gut, wenn es auch in der 
Bezirksentwicklungskommission besprochen wird.  

o BV10: Alle sind dazu eingeladen mitzumachen! 
o Hans: In der Grobplanung des Beteiligungsprojekts ist enthalten, 

dass die Steueurungsgruppe aktiv miteinbezogen wird. Wir werden 
die sie zu einer Begehung vor Ort einladen. Die Idee: Der Platz soll 
von Menschen “erobert” werden statt einer Planung von oben. 

o PG Tesarekplatz: Die Umsetzung erfolgt gleich nach der 
Umsetzung des Tesarekplatzes? 

o BV10: Diese Umsetzung wird viel früher sein, denn der 
Tesarekplatz ist mit einer günstigeren Bepflanzung schneller 
machbar. Für den Gellertplatz gibt es noch kein Budget.  

o Hans-Peter: Hat der Quellenplatz auch Potenzial? 
o Hans: sehr schwierige Rahmenbedingungen am Quellenplatz 

aufgrund von mehreren querenden Straßenbahnen.  
o BV10: Es gab ein Projekt mit der GB10. Im Zuge dessen gab es u.a. 

eine Absage von Wr. Linien bzgl. Änderung des 
Straßenbahnverkehrs. Gelungen ist jedoch die Hochbeet-Zone mit 
betreuter Grünfläche vor dem Billa. Eine Umgestaltung ist in 
Zukunft nur mit der Laxenburgerstraße gemeinsam denkbar. 

o Hans-Peter: Muss der Autoverkehr den Gellerplatz queren?  
o BV10: Im Moment besteht völlige Gedankenfreiheit. Man müsste 

sich ansehen, was das für die Erreichbarkeit des Bezirks im Grätzl 
bedeutet. Die Quellenstraße ist in diesem Bereich wesentlich 
weniger befahren (durch den Ausbau der Gudrunstr.). Vielleicht 
sind aber auch ein oder zwei Sackgassen denkbar, damit mehr 
Freiraum entsteht. Jetzt werden Ideen gesammelt, was man tun 
KÖNNTE. Dann muss geprüft werden, woher das Geld dafür 
kommen kann.  

o Was passiert mit der Schule?  
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o BV10: Die Kirche hat die Schule aufgegeben – diese wird von Stadt 
Wien übernommen. Vom Caritas Waldkloster wird das Altenheim 
neu gebaut. Dort bieten sichviele Möglichkeiten . 

 
• Termine: 

 
- Ressourcenlabor zur Verteilung des partizipativen Budgets sowie 

Jahresplanung der Projektgruppen/Grätzlmacher:innen: 9.2., Grätzllabor 10 
- Pflegetermin Obststadt Wienerberg: 13.3., 14.30h 
- Kleidertauschparty mit FairPlay: 3.4., 15-18h, Gudrunstr. 135 
- Müllsammelaktion: 25.4., 9h, Triester Straße 1 
- Kinderflohmarkt: 13.6., 9-12h, Tesarekplatz 
- Sprachcafé für Frauen (erweiterte Zeiten): jeden Di 11.45-14.45 Uhr und Fr 

12.30-15.30 Uhr, Grätzllabor 10 

 

5) Verein Lokale Agenda 21 Wien   
 

Fragebogen – Projektgruppen & Grätzlmacher:innen 

Mit dem Start des Grätzllabors im Jahr 2025 führt der Verein LA 21 Wien eine jährliche, 

kurze Befragung der Projektgruppen und Grätzlmacher:innen durch. Die Projektgruppen-
Sprecher:innen bzw. Stellvertreter:innen & Grätzlmacher:innen, die durch das Grätzllabor-
Team als Sprecher:innen im Dashboard hinterlegt wurden, haben den Link zum Fragebogen 

am Do, 12.2.2026 per E-Mail von office@la21.wien erhalten.  

Hinweise: 

• Der Fragebogen ist nur einmal pro Projektgruppe / Grätzlmacher:in auszufüllen. 
Bitte sprecht euch innerhalb der Projektgruppen (Sprecher:in & Stellvertrer:in) ab, 
wer den Fragebogen für die gesamte Projektgruppe ausfüllt.  

• Frist: Do, 26.02.2026 
• Der Fragebogen ist bewusst kurzgehalten (Bearbeitungsdauer ca. 3-5 Minuten) 

und kann ohne Vorbereitung ausgefüllt werden. Es geht nur um einen groben 
Überblick. 

• Zweck: Der Fragebogen dient als Grundlage für unsere Berichte an die Stadt Wien 
und für die zielgerichtete Weiterentwicklung unserer Angebote. 

• Kontakt bei Fragen: Pedram Dersch – p.dersch@la21.wien oder +43 650 2649678 

Termin Online-Einführung: Dashboard la21.wien & Canva für 
Grafikvorlagen, 08.04.2026 

Seit Herbst 2025 haben Projektgruppensprecher:innen sowie Stellvertreter:innen und 

Grätzlmacher:innen Zugang zum internen Dashboard der Website la21.wien. 
Die Zugänge wurden an alle E-Mail-Adressen verschickt, die von den Grätzllabor-Teams im 
Dashboard von la21.wien hinterlegt wurden! 

Login & Passwörter 

• Dashboard Login: https://la21.wien/login/   
• Mit E-Mail-Adresse und Passwort einloggen; Wenn das Passwort nicht bekannt ist 

oder vergessen wurde, könnt ihr es unter https://la21.wien/password-reset/ 
zurücksetzten 

• Hinweis: Bitte an das Grätzllabor-Team wenden, wenn ihr im Jahr 2025 keine E-
Mail mit den Zugangsdaten bekommen habt. Das Team kann nachschauen, welche 
E-Mail hinterlegt wurde und diese bei Bedarf aktualisieren.  
 

mailto:office@la21.wien
https://la21.wien/login/
https://la21.wien/password-reset/
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Gerne möchten wir euch einen Einführungs-Termin anbieten, damit ihr euch mit dem 
Dashboard vertraut machen könnt!  

Termin Online-Einführung:  

• Dashboard la21.wien & Canva für Grafikvorlagen 
• Datum und Uhrzeit: 08.04.2026, 18:30-19:30 
• Link zur Online-Einführung: https://events.teams.microsoft.com/event/45bd4702-

6f68-44b8-8924-32ea7963e6b9@365eacea-347b-469b-9b73-027b3377900a  
 

Im Dahsboard könnt ihr u.a. kostenlos Equipment für Aktionen buchen, eure Projektseiten 
bearbeiten, News & Termine anlegen sowie auf Grafikvorlagen und Canva-Vorlagen im LA 
21-Design zugreifen. 
Alle Beiträge auf der Homepage werden vor der Veröffentlichung vom Grätzllabor-Team 
freigegeben. Bitte achtet bei Bildern unbedingt auf Nutzungsrechte und korrekte 
Copyright-Angaben. 

Neue Vorstandsvorsitzende des Vereins LA 21 Wien – GRin Cornelia 
Sucher 

Am 27. Jänner 2026 wurde Cornelia Sucher zur neuen Vereinsvorsitzenden des Vereins 

Lokale Agenda 21 Wien gewählt. Sie folgt damit StR Jürgen Czernohorszky an der Spitze 
des Vereins und bringt umfassende Erfahrung aus ihren bisherigen Tätigkeiten mit, u. a. als 
Wiener Gemeinderätin, Landtagsabgeordnete und langjährige Bezirksrätin mit 
Schwerpunkt Beteiligung und Grätzllabor-Beauftragte für die Donaustadt. 

Link zur Presseaussendung: 

https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20260127_OTS0062/cornelia-sucher-ist-
neue-vorsitzende-der-lokalen-agenda-21-wien  

 

6) Allfälliges  

https://events.teams.microsoft.com/event/45bd4702-6f68-44b8-8924-32ea7963e6b9@365eacea-347b-469b-9b73-027b3377900a
https://events.teams.microsoft.com/event/45bd4702-6f68-44b8-8924-32ea7963e6b9@365eacea-347b-469b-9b73-027b3377900a
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20260127_OTS0062/cornelia-sucher-ist-neue-vorsitzende-der-lokalen-agenda-21-wien
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20260127_OTS0062/cornelia-sucher-ist-neue-vorsitzende-der-lokalen-agenda-21-wien

